
 
 
 
 
   

Verhaltensvereinbarungen 
 

Es ist wichtig , dass alle aufeinander Rücksicht nehmen, die Regeln beachten und einhalten. 
Nur so gelingt ein gemeinsames Miteinander, damit sich alle an unserer Schule wohlfühlen! 

 
Wir Kinder.... 
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• kommen pünktlich in die Schule und befinden uns beim Läuten auf dem Platz.  
Dies ist auch nach den Pausen gültig. 
 

• achten auf unsere Schulsachen und packen nur ein, was wir täglich brauchen. 
Wir sind für unsere Gegenstände und Wertsachen selbst verantwortlich. 

 

• grüßen freundlich, sind höflich und hilfsbereit und nehmen in sämtlichen 
gemeinsamen Aufenthaltsräumen Rücksicht aufeinander. 

 

• halten unseren Arbeitsplatz und unsere Schule „sauber“, trennen den Müll und 
achten auf die Sauberkeit im ganzen Schulhaus - auch in den WC-Anlagen. 

 

• behandeln Unterrichtsmaterialien und Einrichtungsgegenstände sorgfältig und 
verantwortungsbewusst. 

 

• verhalten uns im Unterricht ruhig, zeigen auf bevor wir sprechen und 
ermöglichen allen Mitschülern somit einen ungestörten Unterricht. 

 

• verspotten und beschimpfen niemanden, lachen niemanden aus und sagen 
keine Beleidigungen. 

 

• lösen Konflikte gewaltfrei und entschuldigen uns für Fehler. Bei Bedarf wenden 
wir uns an eine Aufsichtsperson. 

 

• laufen weder im Schulhaus, noch in der Klasse und tragen Hausschuhe. 
 

• Stellen uns gemeinsam in einer Einer- oder Zweierreihe an, wenn wir die Klasse 
verlassen. 

 

• dürfen während der Unterrichtszeit das Schulhaus ohne Aufsicht nicht verlassen. 
 

• halten uns auch an die besprochenen Regeln im Schulbus und während des 
Wartens! 
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Wir halten uns an die Verhaltensvereinbarungen! 
Ich bemühe mich die Verhaltensvereinbarungen einzuhalten. Falls es mir 
wiederholt nicht gelingt, habe ich ein Gespräch mit der Klassenlehrerin/ dem 
Klassenlehrer und der Schulleiterin und meine Erziehungsberechtigten (Eltern) 
werden über mein Verhalten informiert.  Wenn ich es nicht schaffe, mein 
Verhalten zu ändern, bitten meine KlassenlehrerInnen Fachleute um Unterstützung. 



 
 

 
 
Wir Eltern...  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wir Lehrerinnen und Lehrer... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• sorgen dafür, dass unser Kind pünktlich und gut ausgeschlafen in die Schule 
kommt.  
 

• halten uns an die Parkplatzregeln. Das bedeutet, dass meine Eltern ihr Auto auf 
einen gekennzeichneten Parkplatz stellen müssen um mich aussteigen zu 
lassen. Auch bei Regen dürfen sie nicht bis knapp vor die Schultüre fahren und  
dürfen nicht gegen die Einbahnregelung verstoßen. 

 
• sind offen für die Zusammenarbeit und suchen, wenn nötig den Kontakt zur 

Schule. 
 

• helfen den Kindern die Schulsachen eigenverantwortlich in Ordnung zu halten, 
aufgebrauchte und verlorene Schulmaterialien werden sofort ersetzt. 

 
• Nehmen unseren Erziehungsauftrag wahr und ernst und halten unsere Kinder 

zur Höflichkeit und Ehrlichkeit an. 
 

• sind für das Verhalten der Kinder außerhalb der Unterrichtszeit und nach 
Beendigung von offiziellen Festen verantwortlich.  
 

• melden unser Kind telefonisch oder per E-Mail krank und kümmern uns um den 
versäumten Unterrichtsstoff. Schriftliche Entschuldigungen schreiben wir ins 
Elternheft. 

 
• tragen eine Befreiung vom Turnunterricht aus gesundheitlichen Gründen ins 

Elternheft ein. 
 

• geben Adressänderungen, Familienstatusänderungen und Telefonnummern 
sofort bekannt. 

 
• warten an Schultagen im Foyerbereich auf mich. 

 
• fördern eine positive Grundhaltung zur Schule (Vorbildwirkung) 

und arbeiten freiwillig und aktiv in der Schulpartnerschaft mit. 



 
 

 
 
 
Wir LehrerInnen... 
 
  
• sind geduldig, verständnisvoll und bemühen uns gerecht zu agieren. 

 
• bemühen uns um einen respektvollen, höflichen und wertschätzenden Umgang 

miteinander und schaffen durch Humor, Empathie und vertrauensvolle 
Kommunikation ein gutes Klassenklima. 

 
• bieten einen qualitätsvollen Unterricht, der durch den Einsatz von modernen 

Medien abwechslungsreich und differenziert gestaltet wird. 
 

• gehen auf die Stärken und Schwächen der Kinder ein, fordern sie bestmöglich, 
individualisieren und differenzieren. 

 
• bieten unseren Schülerinnen und Schülern an, dass sie jederzeit mit Anliegen 

und Problemen zu uns kommen können und sie auf unsere Verschwiegenheit 
vertrauen können. 

 
• nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. Offenheit gegenüber Innovation und 

Veränderung ist für uns selbstverständlich. 
 

• nehmen mit unseren Schülerinnen und Schülern am Gemeindeleben teil, 
gestalten Feste und Feiern aktiv mit. 

 
• pflegen einen regelmäßigen, wertschätzenden und respektvollen Kontakt mit 

den Eltern. 
 

• informieren in den Sprechstunden, bei Bewertungsgesprächen und an 
Elternsprechtagen über die Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler.  

 


